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Erzbischof Joachim Kardinal Meisner 
Grußwort zum Abschluss des Paulusjahres in Tarsus in der Türkei 
 
 
Eminenz, Exzellenzen, verehrter Herr Minister, sehr geehrter Herr Gouverneur, sehr geehrter Herr Bürger-
meister, verehrte religiöse und zivile Autoritäten, liebe Gäste! 

 
Die Feier der Beschließung des Paulusjahres gibt mir die Möglichkeit, Ihnen allen meine herzlichen Grüße 
und Segenswünsche zu übersenden. 

Bei meinen beiden Besuchen in Tarsus und Antiochia konnte ich den Reichtum der frühen christlichen 
Zeugnisse erleben, die die Türkei auf ihrem Grund bewahrt. So ist es richtig, dass man von diesem Land sagt, 
dass es eine universale Berufung als Treffpunkt zwischen den verschiedenen Kulturen und Religionen hat. 

Deshalb habe ich mich zum Sprecher aller deutschen Katholiken gemacht und die Möglichkeit unterstützt, 
dass in der Heimat des heiligen Paulus, des Apostels des Dialogs, den Christen eine Kirche zur Verfügung 
steht, in der sie beten können. 

Bei meinem letzten Besuch in Tarsus, bei dem ich mit lokalen Autoritäten zusammengetroffen bin, konnte 
ich einen Konsens hinsichtlich dieser Anfrage feststellen, der auch von den Autoritäten in Ankara positiv 
bewertet wurde. 

Auf diesem Hintergrund gebe ich meinem Wunsch Ausdruck, dass die Feiern des Paulusjahres, ebenso wie 
sie vielen Pilgern dazu gedient haben, im Land des Apostels zu beten und die Gastfreundschaft des türki-
schen Volkes zu erfahren, so auch dazu dienen, das ehrliche Bemühen der lokalen und nationalen Autoritä-
ten zur Förderung eines wahren religiösen Dialoges immer besser zu erkennen. 

Gott segne die Türkei! 
 
Ihr 
 
+ Joachim Kardinal Meisner 
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